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Bürgermeisterbericht für die Stadtratssitzung 21. März 2019 

(ausgewählte Schwerpunkte der Verwaltungstätigkeit Februar 2019)  
 
Fachdienst Finanzen 
 
Auch im Februar 2019 lag der Hauptschwerpunkt im gesamten Fachdienst Finanzen im Jah‐
resabschluss 2018 und in der Integrierung der ehemaligen Stadt Remda‐Teichel in die Stadt 
Rudolstadt.  
 
Parallel  dazu wurde  in  der  Kämmerei  am Haushaltsentwurf  2019  gearbeitet  und  aktuelle 
Veränderungen  sofort  eingearbeitet.  Zum  Ende  Februar  konnte  der  Verwaltungshaushalt 
und  inzwischen nun  im März auch der Vermögenshaushalt  im Entwurf ausgeglichen darge‐
stellt werden. Die Kämmerei  arbeitet  intensiv daran, dass  in der  kommenden  Sitzung des 
Stadtrates, am 04.04.2019 zur Beratung über den Haushalt, Ihnen nicht nur das Zahlenwerk 
zur  Verfügung  gestellt  werden  kann,  sondern  auch  weiterführende  Unterlagen  wie  bei‐
spielsweise die Anlagen.  
 
Neben der monatlichen Umsatzsteuervoranmeldung für Januar 2019 wurde auch die  jährli‐
che  Schuldenstatistik  2018  erstellt  und  für  die  Stadt  Rudolstadt  und  die  ehemalige  Stadt 
Remda‐Teichel versandt.  
 

 
Im Fachdienst Bau und Umwelt wurde  im vergangenen Monat  intensiv am Investitionspro‐
gramm  gearbeitet.  Dabei wurden  alle  angemeldeten Maßnahmen  erneut  bezüglich  Ihrer 
Bedeutung und Priorität beurteilt. Im Rahmen des Haushaltsausgleichs müssen eine Vielzahl 
der beabsichtigten Maßnahmen auf Folgejahre verschoben werden. 
 
Im Sachgebiet Hochbau konnte für die Sicherung des Objektes Strumpfgasse 21 der Baube‐
ginn am 11.03.2019 erfolgen. Die für das Objekt bewilligten Sicherungsmittel aus dem Städ‐
tebauförderprogramm müssen in 2019 abgerufen werden. Für die Sanierung der Stadtmauer 
sind im Rahmen des durchgeführten Planerauswahlverfahrens mehrere Angebote eingegan‐
gen. Die Auswertung erfolgt derzeit.  Im Wirtschaftsausschuss  am 08.04.2019  soll die Auf‐
tragsvergabe erfolgen.  
 
Am Gebäude der Stadtbibliothek sind schon seit einiger Zeit Putzschäden bzw. Schäden am 
Sockel  zu  beobachten.  Die  dafür  vorgesehenen  Haushaltsmittel  waren  allerdings  zur  vo‐
rübergehenden Deckung der Baumaßnahme „Bauernhäuser“ verwendet worden. Inzwischen 
konnten Spenden in entsprechender Höhe eingenommen werden, so dass die Haushaltsmit‐
tel  für die ursprünglich geplante Baumaßnahme wieder  zur Verfügung  stehen. Eine Ange‐
botseinholung zur Sanierung des Sockels und der Putzschäden ist erfolgt. Die Leistungen für 
die Sanierung wurden vergeben. 
 
Das  Sachgebiet  Stadtgrün  begleitet  aktuell  die  Bautätigkeiten  im Heinrich Heine  Park  zur 
Öffnung des Gänsebaches. Durch den Baubetrieb wurde bereits  im gesamten Baufeld der 
Mutterboden abgezogen und mit der Grabenprofilierung von Saaleufer ausgehend begon‐
nen. Bis zum Rudolstadt‐Festival sollen die zwei geplanten Brückenbauwerke  (im Zuge des 
Hauptweges und des Uferweges) zur Verfügung stehen. 
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Für  die Mitarbeiter  des  Bauhofes  standen  aufgrund  des  Sturmtiefs  Eberhard  einige  Auf‐
räumarbeiten an. So war eine Vielzahl an Bäumen umgestürzt bzw. Astabbrüche festzustel‐
len. In Altremda wurde zudem das Dach einer Buswartehalle abgedeckt. 
 
Durch  das  Sachgebiet  Straßen  und  Brücken  ist  geplant,  im  Zeitraum  vom  25.03.  bis  zum 
05.04.2019 mit Unterstützung des Städtischen Bauhofes Sanierungsarbeiten an der Fußgän‐
gerbrücke  Keilhauer  Straße  (Stadtweg  –  neben Ärztehaus)  durchzuführen.  In  diesem  Zeit‐
raum ist die Fußgängerbrücke für den Fuß‐ und Radverkehr voll gesperrt. 
 
Fachdienst Stadtplanung und Stadtentwicklung 
  
Das Sachgebiet Stadtplanung schloss die Arbeiten zum  ISEK Rudolstadt 2030 ab und stellte 
die  Unterlagen  nach  erfolgtem  Stadtratsbeschluss  zusammen.  Bearbeitet wurden  die  Be‐
bauungspläne  für  das  Gewerbegebiet  Schwarza  und  die  Erweiterung  der  Fa.  Aeropharm 
GmbH. In diesem Zusammenhang wurde die Vorplanung zur 2. Werkszufahrt mit dem Stra‐
ßenbaulastträger beraten. Die Planungen zum Wohngebiet Alter Steinweg  in Schaala konn‐
ten abgeschlossen werden. Ebenfalls beendet wurde das Verfahren zur Änderung des vorha‐
benbezogenen Bebauungsplanes Nr. 4 „Elektrofachmarkt Gartenstraße“. Begleitet werden u. 
a. die Planungen zum Gemeindeentwicklungskonzept für die Ortsteile der ehemaligen Stadt 
Remda‐Teichel. 
  
Schwerpunkte  im Sachgebiet Sanierung war der Abschluss des Verfahrens  zur Neufassung 
der Erhaltungssatzung  für die Altstadt Rudolstadt, die Vorbereitung der Preisrichtervorbe‐
sprechung zum  Ideenwettbewerb für die Saalequerung  im Bereich Bahnhof Rudolstadt und 
die Bearbeitung von Bescheinigungen  für die steuerliche Anrechenbarkeit von Modernisie‐
rungs‐ und Instandsetzungsmaßnahmen im Sanierungsgebiet 
 
 
FD Kultur, Jugend, Sport und Tourismus 
 
Sportlerehrung 2018 
Die Ehrung der erfolgreichen Sportler und Sportlerinnen des Jahres 2018 wurde am 15. März 
2019  feierlich  in  den  „saalgärten“  durchgeführt.  Eingeladen waren  80  Sportlerinnen  und 
Sportler sowie engagierte Ehrenamtliche, die in und für Rudolstadt aktiv sind. Ich überreich‐
te  jeweils eine Urkunde  für die Leistungen  im vergangenen  Jahr.  In unterhaltsamer Weise 
führte Hartmut Gerlach durch die Ehrungen, und so erfuhr man einiges über den Trainings‐
aufwand mancher Sportler, über die persönlichen Ziele und die besonderen Erlebnisse  im 
letzten Jahr. Im Gewichtheben gab es neben den zahlreichen Platzierungen einen Weltmeis‐
ter sowie weitere 2.   und 3. Weltmeistertitel  in den Sportarten Kegeln und  Judo zu  feiern. 
Die  Funkengarde  des  PKC  e.V.  Rudolstadt  sorgte  für  gute Unterhaltung  und  die  „Invictus 
Kick‐ und Thaiboxschule Saalfeld“ gab mit einer kleinen Show einen Einblick in ihre Sportart. 
Den Fußballer und Ehrengast Sören Eismann befragte Hartmut Gerlach zu seinen Zukunfts‐
plänen und den Verlauf seiner Karriere, die ja in Rudolstadt begann.  
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Fachbereich 2 
In  den Gesprächen  zur Übertragung  des  Eigentums  an  der Grundschule  Remda mit  dem 
Landkreis Saalfeld‐Rudolstadt wurden erste Verständigungen getroffen. Die entsprechenden 
Vereinbarungen werden den Gremien rechtzeitig zur Beschlussfassung vorgelegt. 
 
2.1 Fachdienst Bürgerservice 
 
Im Bereich der Kindergärten wurde für das Kindergartenjahr 2019/2020 die Bedarfsplanung 
der erforderlichen Plätze, die Anzahl der Vorschulkinder für die Beitragsbefreiung sowie die 
Anzahl der Kinder für die erhöhten Leitungsanteile ermittelt. Am 01.03.2019 wurden  insge‐
samt 1100 Kinder betreut, davon  zwei Kinder unter einem  Jahr, 152  zwischen einem und 
zwei Jahren, 197 Kinder zwischen 2 und 3 Jahren, 201 Kinder zwischen 3 und 4 Jahren, 523 
zwischen 4 und 6,5  Jahren und 25 Hortkinder. Bis zum Ende des Kindergartenjahres  liegen 
noch 45 Anmeldungen vor, sodass 1145 Plätze belegt sein werden. Die Bedarfsplangesprä‐
che mit allen Einrichtungen erfolgen im März 2019. 
 
Die  ersten  Räume  in  den  Kindergärten  wurden  gemeinsam  mit  den  Fachdienst  1.3  mit 
Schallschutzelementen  ausgestattet. Die Wirkung  auf  die Raumakustik  ist  außerordentlich 
und die getroffenen Maßnahmen schützen die Erzieherinnen und Erzieher vor den doch er‐
heblichen Lärmpegeln. 
 
Der Bürgerservice  inklusive der Außenstelle  in Remda hat nach der Datenzusammenlegung 
Anfang  Februar  einen  großen  Ansturm  an  Änderungen  der  Ausweisdokumente  bewältigt 
und knapp 500 Begrüßungsmappen ausgehändigt.  
 
2.2 Fachdienst Schulen, Soziales und Senioren 
 
Im Sachgebiet Wohngeld wurden im Monat Februar 2019 insgesamt 106 Wohngeldfälle be‐
arbeitet und 83 Wohngeldbescheide erlassen. Es wurden 3 Wohnberechtigungsscheine er‐
stellt. 
 
Im SG Schulen waren im Monat Februar 574 Schülerinnen und Schüler im Hort angemeldet. 
Insgesamt besuchten im Januar 645 Schülerinnen und Schüler unsere Grundschulen und 320 
Schülerinnen und Schüler unsere Regelschule in städtischer Trägerschaft. 
 
Die seit Jahren erstmalig durchgeführte Brandschutzerziehung durch die Kameraden unserer 
Feuerwehr in der Grundschule Schwarza wurde erfolgreich abgeschlossen.  
 
An der Regelschule „Friedrich Schiller“ fand am 8.3.2019 eine Auftaktveranstaltung und Un‐
terweisung der Lehrerinnen und Lehrer von Apple Education zur Digitalisierung der Schule 
statt. Weiterhin schloss die Regelschule einen Partnerschaftsvertrag mit der  irischen Schule 
Colaiste Ailigh ab. Dieser ist der Grundstein für den bereits durch das Kultusministerium ge‐
nehmigten Schüleraustausch. 
 
Die Sanierung des Haus 2 der Grundschule West steht unmittelbar vor dem Abschluss. Rest‐
arbeiten und technische Abnahmen stehen in den nächsten Wochen an. Ein offizieller Eröff‐
nungstermin für das Haus teilen wir rechtzeitig mit. 
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2.3 Fachdienst Zentrale Dienste 
 
Für  das  Rudolstadt‐Festival,  das  Vogelschießen  und  das  Altstadtfest  wurden  Ausschrei‐
bungsunterlagen nach VOL/VOB gefertigt. 
Die Friedhofsdaten der ehemaligen Stadt Remda‐Teichel wurden  in den Datenbestand der 
Stadt Rudolstadt aufgenommen. 
Für die Regelschule „Friedrich Schiller“ wurden vier neue Computer beschafft und konfigu‐
riert. 
 
2.5 Fachdienst Personal 
 
Die Statistik  für die Beschäftigungspflicht  zu der  jährlichen Beschäftigungsquote nach dem 
Schwerbehindertenrecht (Anzeige nach § 163 Abs. 2 SGB IX) für das Jahr 2018 wurde erstellt. 
Die  jahresdurchschnittliche Beschäftigungsquote beträgt  im  Jahr 2018 6,77 %. Damit wird 
die Pflichtquote für die Beschäftigung von schwerbehinderten Arbeitnehmern erfüllt, sodass 
keine Ausgleichsabgabe durch die Stadt Rudolstadt zu zahlen ist. 
 
Wahlen 
Die Parteien und Wählergemeinschaften nutzten das Gesprächsangebot zu den Wahlforma‐
litäten umfangreich. Im Vordergrund standen die Gewinnung der Wahlhelfer, die amtlichen 
Bekanntmachungen  zur  Stadtratswahl  sowie  zu  den Wahlen  der  Orteilbürgermeister  die 
Sichtung der Wahllokale sowie der Wahlgegenstände in den neuen Ortsteilen. 
 
Die Wahl der Ortsteilräte  in den Ortsteilen mit Ortsteilverfassung  ist gemäß der Hauptsat‐
zung der Stadt Rudolstadt  im September vorgesehen. Die genauen Termine und Örtlichkei‐
ten werden entsprechend bekanntgegeben. 
 
Bereich Presse‐ und Öffentlichkeitsarbeit 

Städtepartnerschaft 
Gemeinsam mit rund 20 Gästen unserer irischen Partnerstadt Letterkenny, irischen Folkmu‐
sikern und Vertretern des Tourismus der "Grünen Insel" wurde am vergangenen Wochenen‐
de "St. Patrick" als  irischer Nationalfeiertag auch  in unserer Stadt ausgelassen gefeiert. Be‐
reits am Freitagabend kamen die Besucher mit  interessierten Einheimischen  in der Galerie 
der KulTourDiele zusammen, um zur Eröffnung einer Ausstellung mit Fotos von Andreas Irm‐
scher die wunderbare Donegal‐Landschaft rund um die neue Partnerstadt kennenzulernen. 
Zum offiziellen Empfang der irischen Delegation am Samstagmittag hier im Sitzungssaal freu‐
te  ich  mich  besonders,  dass  auch  die  Schulpartnerschaft  zwischen  unserer  Regelschule 
„Friedrich Schiller“ und dem Coláiste Ailigh durch die Schulleiterinnen unterzeichnet werden 
konnte, die nun den regelmäßigen Schüleraustausch fördern soll. 
 
Mit einer Dudelsack‐Parade von der Heidecksburg zum Marktplatz wurde die große öffentli‐
che "Green‐Day‐Party" am Sonnabend eingeläutet, bei der sich rund 1.500 Rudolstädter mit 
ihren Gästen  im Festzelt trafen, um mit  irischer Folkmusik und Guinness  fröhlich zu  feiern. 
Wie bereits  in den vergangenen Jahren, erstrahlten zahlreiche Sehenswürdigkeiten unserer 
Stadt an diesem Abend  in  irischem Grün. Schloss Heidecksburg  schaffte es damit  sogar  in 
einen Beitrag der BBC Northern Ireland. 
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Neben Ausflugstouren der irischen Besucher in die Umgebung, gab es auch die Möglichkeit, 
bei mehreren  Livemusik‐Veranstaltungen  im Saal der Kleinkunstbühne oder  in Gaststätten 
mit den Besuchern aus Irland private Kontakte zu knüpfen und Pläne für den weiteren Aus‐
tausch zu schmieden. 
 
Die  Städtepartnerschaft  steht  seit  letztem Herbst nicht nur auf dem Papier,  sondern wird 
durch verschiedene Aktivitäten mit Leben erfüllt. So ist unter anderem im Herbst ein Gegen‐
besuch einer Rudolstädter Delegation in Letterkenny geplant. 
 


